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Mostviertel-Mitte tut was 
Danke für Ihr Engagement

Der LEADER-Region Mostviertel-Mitte ist es mit dem Projekt „Mostviertel-Mitte tut was“ möglich Freiwillige in ihrer Arbeit  
zu unterstützen, ehrenamtliches Engagement in der Region hervorzuheben und „neue“ Freiwillige zu mobilisieren. Dazu wurden 
bereits ein Schülerwettbewerb und eine Medienkampagne rund um das Ehrenamt erfolgreich durchgeführt. 

Mit dem Weiterbildungsangebot ab April 2019 bieten Vorträge von ExpertInnen die Möglichkeit, Neues zu lernen, sich auszutauschen 
und interessante Inputs für die eigene Tätigkeit zu bekommen. Das gesamte Angebot findet sich in diesem Folder, detaillierte 
Kursbeschreibungen sind auf www.mostviertel-mitte.at/kurse nachzulesen. Das Weiterbildungsangebot ist für TeilnehmerInnen  
aus den Gemeinden der LEADER-Region Mostviertel-Mitte kostenlos. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Wissenswertes zum Projekt

Bgm. Ök.-Rat Anton Gonaus
Obmann der LEADER-Region Mostviertel-Mitte 

Bgm. DI Martin Leonhardsberger
Obmann-Stellvertreter

Bgm. Alois Kaiser
Obmann-Stellvertreter



 Regionale Öffentlichkeitsarbeit
Die TeilnehmerInnen erhalten einen praxisorientierten Überblick und 
einen Einblick in die regionale Öffentlichkeitsarbeit. Das Gelernte ist 
unmittelbar in der alltäglichen Öffentlichkeitsarbeit anwendbar und 
stärkt Ihre Kompetenzen für den nächsten Pressetext.

Inhalte
• Regionale Medien – wer sind unsere Ansprechpartner?
• Welche News sprechen JournalistInnen an?
• Presseaussendungen erfolgreich texten
• Bildsprache maßgeschneidert für die Medien

Trainerin 	� Mag. Michaela Stockinger, Inhaberin Agentur 
Spitzfindig, St. Pölten. 20 Jahre Erfahrung in re-
gionaler und überregionaler Öffentlichkeitsarbeit. 
www.spitzfindig.at

Termin 	 Freitag, 17. Mai 2019, 16:00 – 20:00 Uhr
Kursort	 Naturhotel Steinschalerhof, Warth 20, Rabenstein
Max. Teilnehmer 	 12 Personen

 Facebook in der Freiwilligenarbeit
Dieser Workshop gibt Ihnen einen Einblick in die professionelle Arbeit 
mit Facebook. Sie werden besser verstehen, wie Facebook unter der 
Haube funktioniert und was Sie ganz konkret tun können, um beste- 
hende und neue Kontakte zu erreichen. Hierbei wird es insbesondere 
um die einzigartigen Chancen gehen, die man als sozial und gesell-
schaftlich orientierte Organisation hat.

Trainer	� Adib Reyhani ist Volkswirt, Sozialunternehmer im 
Bereich Bildung und Technologie und Experte für 
die digitale Kommunikation von Freiwilligen- und 
Sozialorganisationen. Er ist Mitbegründer des Future  
Learning Labs Wien, des SEED-Programms und von 
Kooperate. Als Social-Media-Manager hat er den 
Aufbau der Marke Teach For Austria begleitet.

Termin	 Freitag, 5. April 2019, 17:00 – 19:00 Uhr
Kursort	 STKZ Weinburg, Brüder-Teich-Straße 28a, Weinburg
Max. Teilnehmer 	 20 Personen



 Wirksame Kommunikation leicht gemacht
Gesprächsführung und Moderation. Sie erhalten Inputs zu den 
Themen Gesprächsführung und Moderation in verständlicher,  
praxisnaher Weise. Übungen und Fallbeispiele ermöglichen einen 
guten Transfer für Ihre konkrete Freiwilligenarbeit. Sie können Ihre 
eigenen Kommunikationsmuster erkunden und neue erproben.

Inhalte
• �Theoretische Grundlagen zu Kommunikation und Gesprächsführung
• Grundlagen von Motivations- und Kritikgesprächen
• Grundlagen der Moderation
• �Training konkreter Gesprächssituationen im Kontext von  

Freiwilligem Engagement und Reflexion

Trainer	� Robert Gerstbach-Muck ist selbständiger Berater 
mit Schwerpunkt Partizipation und PR, Coach, 
Trainer und verfügt über langjährige Erfahrung  
in der Begleitung von Menschen im Sozialbereich.

Termin	 Freitag, 11. Oktober 2019, 16:00 – 19:30 Uhr
Kursort	 Naturhotel Steinschalerhof, Warth 20, Rabenstein
Max. Teilnehmer	 12 Personen

 Selbstfürsorge
Umgang mit Grenzen und Kraftquellen im freiwilligen Engagement.  
Ein in der Freiwilligenarbeit oft wenig beachteter Aspekt ist die 
Selbstfürsorge der Helfer. Die notwendige Klarheit, Präsenz und 
Wirksamkeit kann nur dann erzielt werden, wenn wir auch „gut auf 
uns schauen“ und uns unserer Bedürfnisse und Grenzen bewusst sind. 
Die Kenntnis der Motive und Glaubenssätze, die uns leiten, stützen 
oder – möglicherweise – belasten, ist dabei essenzieller Bestandteil 
gelebter Selbstfürsorge. Die erlernten Übungen und Ritualen unter-
stützen uns dabei, angewandte Selbstfürsorge zu leben.  

Trainer 	� Sepp Fennes ist Trainer und Coach für Kommu-
nikation und Persönlichkeitsentwicklung. Als 
ehrenamtlicher Sterbe- und Demenzbegleiter 
unterstützt er die Caritas Socialis.

Termin	 Freitag, 24. Mai 2019, 16:00 – 19:30 Uhr
Kursort	 Gasthaus Riedl-Schöner, Hauptplatz 1, Mank
Termin	 Freitag, 18. Oktober 2019, 16:00 – 19:30 Uhr
Kursort	 Wirtshaus Leopold, Marktler Str. 27, Lilienfeld  
Max. Teilnehmer	 15 Personen

Kurse



 Freiwillige gewinnen und halten
Die Kunst beim Finden, Gewinnen und Halten von Freiwilligen ist,  
ihre Motive zu kennen und anzusprechen und sie von Beginn an gut 
zu begleiten. Rahmenbedingungen, Wertschätzung und Entwick-
lungsmöglichkeiten sind dabei wichtige Faktoren. Sie erhalten 
einen Überblick über unterschiedliche Motivlagen und passende 
„Einladungen“ zur Mitarbeit, über Kontaktpunkte zur Ansprache, 
Erfolgsfaktoren in der Begleitung und Beispiele für die Gestaltung 
langfristiger „Freiwilligenkarrieren“. 

Trainer	� Martin Oberbauer ist Freiwilligen-Manager des 
Wiener Hilfswerks, Leiter der Ehrenamtsbörse 
Wien, Mitglied der IG Freiwilligenzentren Öster-
reich und der Wiener Plattform für Freiwilligen- 
koordinatorInnen. 

Termin	 Freitag, 26. April 2019, 16:00 – 19:00 Uhr
Kursort	 Wirtshaus Leopold, Marktler Str. 27, Lilienfeld
Termin	 Freitag, 20. Sept. 2019, 16:00 – 19:00 Uhr
Kursort	 Gasthof zur Post, Texing 12, Texingtal
Max. Teilnehmer	 20 Personen

 Vereinsrecht, Vereinsrichtlinien, Vereinsstatuten
Basis jeder formellen Freiwilligenarbeit. Warum die Vereinsstatuten 
oftmals wichtiger sind als Sie glauben und worauf Sie achten sollten. 

Inhalte
• Vereinsgesetz 2002
• Was soll in den Statuten stehen – und was nicht!?
• Statuten zwischen Innenministerium und Finanzministerium
• �Nehmen Sie Ihre Vereinsstatuten mit, wir überprüfen diese  

gemeinsam.

Trainer	� Konrad Tiefenbacher ist bei der NÖ.Regional.
GmbH Leiter des Fachbereiches Ehrenamt – 
Service Freiwillige, Unterstützung des ehren-
amtlichen Engagements in Niederösterreich und 
betreut u. a. die Service-Hotline für Vereine.

Termin	 Donnerstag, 26. Sept. 2019, 18:30 – 20:30 Uhr
Kursort	 Gasthaus Riedl-Schöner, Hauptplatz 1, Mank
Max. Teilnehmer	 20 Personen



 Feste feiern, aber richtig! 
Viele Fragen ergeben sich im Zusammenhang mit der Veranstaltung von 
Festen – von A wie Ankündigung bis Z wie Zusammenrechnen. Worauf Sie 
bei der Veranstaltung von Festen besonderes Augenmerk legen sollten.

Inhalte
• NÖ Veranstaltungsgesetz
• Jugendschutz
• Kleines/Großes Vereinsfest
• Kantinen und Veranstaltungen von polit. Parteien
• Exkurs: Allergeninformationsverordnung
• Exkurs: Registrierkassenpflicht

Trainer	� Konrad Tiefenbacher ist bei der NÖ.Regional.
GmbH Leiter des Fachbereiches Ehrenamt –  
Service Freiwillige, Unterstützung des ehren-
amtlichen Engagements in Niederösterreich und 
betreut u.a. die Service-Hotline für Vereine.

Termin	 Freitag, 4. Oktober 2019, 17:00 – 19:00 Uhr
Kursort	 STKZ Weinburg, Brüder-Teich-Straße 28a, Weinburg
Max. Teilnehmer	 20 Personen

bitte Text mind. 2 Zeilen kürzen

 Lebensmittelhygiene bei Festveranstaltungen 
Das Seminar ermöglicht die intensive Auseinandersetzung mit den 
hygienerechtlichen Vorschriften zu diesem Thema. Teilnehmer er-
füllen nicht nur die gesetzliche Schulungsverpflichtung (Erhalt einer 
behördlich anerkannten Urkunde) – die Planung von Festveranstal-
tungen wird erleichtert und übersichtlich beschrieben.

Inhalte
• bauliche und einrichtungstechnische Anforderungen 
• Themen der „guten Hygienepraxis“ und Reinigungsvorschriften
• Abfallwirtschaft, Trinkwasser
• MitarbeiterInnengesundheit 
• Behördenkontrolle

Trainer	� Dipl. HLFL Ing. Robert Stein ist Berater für Hygi-
ene und HACCP in der Gastronomie und Hotellerie 
und Referent für Gastronomen im Auftrag der WKO. 

Termin 	 Mittwoch, 10. April 2019, 18:00 – 21:00 Uhr
Kursort	 Gasthof zur Post, Texing 12, Texingtal

Kurse



Ihr Ansprechpartner zum Projekt
BsC Christina Sieder
LEADER-Büro Mostviertel-Mitte
Tel. 0676/4488934, 02722/7309-29 
ch.sieder@mostviertel-mitte.at

Anmeldung 
• Die Anmeldung zur Teilnahme an den Kursen hat über die Website www.mostviertel-mitte.at zu erfolgen und ist verbindlich. 
• Eine Anmeldebestätigung erhalten Sie umgehend nach der Anmeldung über die Website per E-Mail. 
• Anmeldeschluss für die geplanten Veranstaltungen ist zwei Wochen vor dem geplanten Termin. 
• �Die Kurse sind durch Bund, Land und Europäische Union (LEADER) gefördert und für die TeilnehmerInnen kostenlos.  

Die notwendigen Eigenmittel werden von der LEADER-Region Mostviertel-Mitte und von den Sinnstiftern übernommen.

Faires Verhalten
Sollten Sie trotz Anmeldung zu dem Termin nicht erscheinen können, bitten wir um eine Abmeldung,  
um den Platz anderweitig zu vergeben. 
Telefonische Abmeldung unter der Nummer 02722/7309-29.

Anmeldung unter

www.mostviertel-mitte.at/kurse
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Andrey Popov, Rawf8, djile, Ralf Geithe, S.Kobold, tashatuvango, Rawpixel.com, GordonGrand – stock.adobe.com

Anmeldung



Du bist:
• Gemeinnützige Organisation
• Gruppe nicht-organisierter Engagierter
• NGO Komm zu uns ins 

LEADER-Büro

Projektauswahlgremium
Projektvorstellung mit Projektskizze und 
begründeter Kostenaufstellung

100% Umsetzung notwendig
Tätigkeitsbericht und 
Dokumentation,
keine Belege erforderlich

Auszahlung

Du hast eine Projekt-Idee 
mit gemeinnützigem Ziel
max. € 5.700,– Gesamtkosten

80% Förderung 
Förderantrag

in der LEADER-Region Mostviertel-Mitte

Verbesserung der

Lebensqualität
Dein Projekt passt zu den Zielen der 

lokalen Entwicklungsstrategie

Vorfinanzierung

LEADER-Kleinprojekte: Hol dir Unterstützung für dein Projekt! 
In der laufenden LEADER-Förderperiode gibt es bis Mitte 2020 die Möglichkeit Kleinprojekte mit Mitteln aus dem LEADER-Fördertopf  
zu unterstützen. Diese erfahren ein vereinfachtes Auswahlverfahren im Projektauswahlgremium und eine beschleunigte Abwicklung  
im Abrechnungsverfahren.


